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250 t heben mit Know-how

Durch die Globus-Sonder-
konstruktion ist es in Rendsburg 
möglich, im Zusammenspiel 
mit den beiden Terex Gottwald 
Krananlagen Hübe mit einer 
Gesamtlast von bis zu 250 t zu 
bewerkstelligen. Durch das grö-
ßer werdende Frachtaufkom-
men mit immer schwereren und 
schwer handhabbaren Lasten 
sah die Rendsburg Port Autori-
thy GmbH – Eigentümerin der 
Infra- und Suprastruktur des 
Hafens – die Notwendigkeit, ih-
re Umschlaglogistik auf die zu-
künftigen Anforderungen auszu-
richten. 

Das in Hilden ansässige Un-
ternehmen Globus Hebetechnik 
lieferte dazu zwei besondere 
Produkte aus eigener Fertigung. 
Das erste Produkt ist eine aus-
geklügelte und geprüfte Konst-
ruktion einer H-Traverse, die die 

Besonderheiten der Rendsbur-
ger Hebesituation berücksich-
tigt, das zweite die zum Einsatz 
kommenden Sondergrummets 
G7 als Anschlagmittel.  (Anm. d. 
R.: Grummet, Definition lt. Wi-
kipedia: „Ein Grummet, Grum-
metstropp oder Taukranz ist 
ein endlos gearbeiteter Ring aus 
geschlagenem (gedrehtem) Tau-
werk oder Stahldraht.“)

Bei den beiden 2012 gelie-
ferten Terex Gottwald-Kranen 
handelt es sich um einen Modell 
3-Kran der Variante G HMK 
3405 mit maximal 100 t und 
einen Modell 8-Kran G HMK 
8610 mit maximal 150 t Tragfä-
higkeit. Mit der neuen Globus-
Traverse, die sowohl mit jedem 
Kran einzeln als auch in Kom-
bination mit beiden Kranen im 
Tandemhub eingesetzt werden 
kann, ist es möglich, Hübe bis 

Im Schwerlasthafen Rendsburg Port ist die im Jahr 2013 
von Globus Hebetechnik gelieferte Sondertraverse eine 
wichtige Komponente im Tandembetrieb zweier Terex 
Gottwald Hafenmobilkrane. Dabei stellt die neue Hebe-
kombination sogar Rekorde in Schleswig Holstein auf. 

Die Globus-Tandemtraverse, gehoben von 
den beiden Terex Gottwald Hafenmobil-
kranen.

236 Tonnen schweres Schleu-
sentor wird mit der Globus 
Tandemtraverse gehoben.
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zu einer Gesamtlast von 250 t 
durchzuführen. Beim Tandem-
hubeinsatz wird die neue Traver-
se zu einer Tandemtraverse.

Die asymmetrische Kraft-
einleitung wurde durch die 
Globus-Experten in der Son-
derkonstruktion exakt berech-
net sowie die Materialauswahl 

und die Größe der Traverse auf 
die Einsatzbedingungen abge-
stimmt. Das 3-D-Konstruktions-
programm ermöglichte es den 
Hildenern, die Traverse so zu 
berechnen, dass die Last durch 
zwei unterschiedliche Anhänge-
punkte kranseitig aufgenommen 
und so die Asymmetrie in die 
Konstruktion der Sondertra-
verse eingeleitet wird. Dadurch 
ist trotz der unterschiedlichen 
Tragfähigkeiten der Krane im 
Tandemhub eine maximale 
Nutzlast von 250 t in Einklang 

mit der Norm ISO 12480-1 für 
den sicheren Betrieb von Kranen 
gewährleistet. 

Kran- und anschlagseitig 
wurde die Traverse mit Glo-
bus-Sondergrummets Typ G7 
ausgestattet, die nach Unter-
nehmensangaben bei gleichem 
Seildurchmesser eine bis zu 30 % 

höhere Tragfähigkeit gegenüber 
herkömmlichen Grummets auf-
weisen.

Diese Sondergrummets ha-
ben nicht nur eine enorm hohe 
Tragfähigkeit, sie bieten auch 
den Vorteil, dass sie im Kern fle-
xibler sind als alle anderen Aus-
führungen von Grummets, heißt 
es in einer Pressemitteilung. Au-
ßerdem sind sie vor Korrosion 
besser geschützt, da Feuchtig-
keit, die durch Kapillarwirkung 
in das Grummetinnere dringt, 
keine Schäden anrichten kann. 

Die höhere Festigkeit und 
Tragfähigkeit der Globus-G7-
Grummets ermöglichen es, bei 
der Auswahl des Seiles mindes-
tens einen Nenndurchmesser 
kleiner zu wählen. So entgehen 
sie eher der „Definition der 
scharfen Kante” und sind flexib-
ler im Einsatz. Die Globus-Spe-
zialgrummets G7 werden nach 

Dadurch ist trotz der unterschiedlichen Trag-
fähigkeiten der Krane im Tandemhub eine  

maximale Nutzlast von 250 t … gewährleistet.

Maschinenrichtline 2006/42EG 
gefertigt – das gilt im Übrigen 
für alle Globus-Grummets – und 
haben eine Sonderzulassung der 
Berufsgenossenschaft Hannover.

Die neue Tandemtraverse ist 
seit 2013 im Einsatz, insbeson-
dere beim Umschlag von Groß-
komponenten für Windkraftan-
lagen. � KM




